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Flomersheimer Veranstaltungskalender 
MÄRZ    

FR 03.03.2023 12:00 Heringsessen (AWO) 

FR 03.03.2023 17:00 Hähnchenfest (TuS Flomersheim) 

DI 07.03.2023 19:00 Ortsbeiratssitzung (Sängerheim, Falterstraße) 

FR 10.03.2023 19:30 Konzert der Freien Waldorfschule Frankenthal   

(St. Thomas Morus Kirche) 

SA 11.03.2023 12:30 Dartsoft Sport Community  (TuS Flomersheim) 

DO 16.03.2023 19:15 Generalversammlung Gesangverein Bund Freunschaft 

FR 17.03.2023 14:00 Seniorennachmittag (AWO) 

FR 24.03.2023  Jahreshauptversammlung (TuS Flomersheim) 

APRIL 

MI 05.04.2023 12:00 Osterfeier (AWO) 

FR 14.04.2023 19:30 Hoschd schunn g'herd? - AGF Stammtisch 

(Vereinsgaststätte TuS Flomersheim) 
FR 21.04.2023 14:00 Seniorennachmittag (AWO) 

SO 23.04.2023 18:00  Konzert der drei Chöre des BASF-Gesangvereins   

(St. Thomas Morus Kirche) 

MAI    

FR 05.05.2023 11:00 Brunch in der Isenachhalle (AWO) 

FR 05.05.2023 17:00 Hähnchenfest (TuS Flomersheim) 

SA 06.05.2023 12:00 1. Flomersheimer Hofflohmarkt (AGF) 

FR 12.05.2023 09:30 Muttertagslauf (AWO) 

FR 12.05.2023 19:00 Jahreshauptversammlung  (Gartenfreunde) 

DO 18.05.2023  Schlachtfest am Falterplatz (TuS Flomersheim) 

FR 19.05.2023 10:00 Bus-Ausflug nach Speyer  (AWO) 

JUNI    

FR 02.06.2023 14:00 Seniorennachmittag (AWO) 

FR 02.06.2023 17:00 Hähnchenfest (TuS Flomersheim) 

FR 16.06.2023 10:00 Event Lambsheimer Weiher (AWO) 

SA 17.06.2023 15:00 Frühjahrsfest (Gartenfreunde) 

DI 20.06.2023 19:00 Ortsbeiratssitzung (Sängerheim, Falterstraße) 

JULI    

FR 07.07.2023 14:00 Seniorennachmittag (AWO) 

FR 07.07.2023 19:30 Hoschd schunn g'herd? - AGF Stammtisch 

FR 09.07.2023  AGF Ausflug zur Römerkelter  (AGF) 

    Alle Termin- und Ortsangaben ohne Gewähr - Die Meldung erfolgt durch die Veranstalter an die  Redaktion  
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Konfi-Cup in der Isenach-Sporthalle 

Am Sonntag, den 05. Februar fand der jähr-

liche Konfi-Cup des protestantischen Deka-

nats Frankenthal statt. Sieben Mann-

schaften nahmen daran teil. Unsere evange-

lische Gemeinde Eppstein-Flomersheim war 

mit zwei Mannschaften stark vertreten. 

Gespielt wurde in gemischten Mann-

schaften, wobei immer mindestens ein 

Mädchen auf dem Spielfeld sein musste. 

Um in einem einheitlichen Bild auftreten zu 

können, gab es Unterstützung vom TUS 

Flomersheim, der professionelle Trikotsätze 

zur Verfügung stellte. Die Konfirmanden 

(zwischen 11 und 14 Jahren) waren super 

motiviert und haben alles gegeben. Es wur-

de sehr fair gespielt. 

Liebevoll betreut wurden die Kinder vom 

Pfarrerehepaar Daniela und Manuel Hegel, 

Torsten Orlik, der die Konfis anleitete und 

natürlich von den Eltern und Verwandten, 

die für ordentlich Stimmung in der Halle 

sorgten. 

Leider hat es im Endspiel aufgrund eines 

unglücklichen Freistoßes für die gegnerische 

Mannschaft nicht für den Sieg gereicht. Das 

Spiel endete mit einer 1:0 Niederlage. Die 

Enttäuschung war groß. Denn die Konfir-

manden hatten sich als festes Ziel ge-

setzt ,den Pokal ins Gemeindehaus nach 

Flomersheim zu holen. Das klappt dann be-

stimmt im nächsten Jahr! 

Als kleine Aufmerksamkeit bekam jedes 

Team bei der Siegerehrung eine Urkunde 

sowie eine Tasche voller Chips und Süßig-

keiten. 

Alles in allem war es ein sehr schönes Event. 

Einen herzlichen Dank an alle ehrenamtli-

chen Helfer, die dies möglich gemacht ha-

ben. 

Autor: Sonja Dorrinck 
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Konzertante Messen in St. Thomas Morus 

Der Förderverein St. Cyriakus/St. Thomas 

Morus Eppstein/Flomersheim e.V. lädt zu 

zwei außergewöhnlichen Konzerten mit 

jeweils über 100 Mitwirkenden in die Kirche 

St. Thomas Morus ein. Der Eintritt zu den 

beiden Konzerten ist frei. Die Veranstalter 

bitten an den Ausgängen um eine Spende 

zur Kostendeckung. Nach den Konzerten 

lädt der Förderverein – ebenfalls gegen eine 

Spende – zu einem Umtrunk vor der Kirche 

ein. 

Konzert der Freien Waldorfschule  

Frankenthal, Freitag, 10. März, 19.30 Uhr 

Friedensmesse (The Armed Man: A Mass for 

Peace) 

Nach zweijähriger Pause kann die Freie Wal-

dorfschule in diesem Jahr die Tradition ihrer 

Konzerte in der Kirche St. Thomas Morus 

wieder fortsetzen. Aus Anlass des Einmar-

sches Russlands in die Ukraine vor einem 

Jahr führen die Schülerinnen und Schüler 

zusammen mit Eltern und Lehrern die Frie-

densmesse „The Armed Man“ von Karl 

Jenkins (*1944) auf. Die Solopartien werden 

von Schülerinnen übernommen. Karl 

Jenkins komponierte dieses eindrucksvolle 

Werk für großen Chor und Orchester ur-

sprünglich unter dem Eindruck des Kosovo-

Krieges. Die Uraufführung fand im Jahr 2000 

in der Royal Albert Hall in London statt. Seit-

dem wird die Messe weltweit mit großem 

Erfolg aufgeführt. 

Ausführende: 

Projektchor und Projektorchester der Freien 

Waldorfschule Frankenthal 

Leitung: Tobias Volz-Wagner und Dr. Harald 

Buchta 
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Konzert des BASF-Gesangvereins Ludwigs-

hafen, Sonntag, 23. April, 18.00 Uhr 

Missa Africana 

Die Missa Africana bringt afrikanische Klän-

ge und Rhythmen in die Kirche. Der Kompo-

nist Michael Schmoll ist Hochschullehrer für 

Musik, Chorleiter und Kirchenmusiker. Sei-

ne leicht singbare aber wirkungsvolle Messe 

hat sich schnell in ganz Europa verbreitet 

und wird auch in Afrika gesungen. 

Messe in B-Dur 

Die Messe in B-Dur wurde von Chordirektor 

Wolfgang Sieber, dem Leiter der BASF-

Chöre komponiert. Sieber leitet mehrere 

Chöre in der Region und unterrichtet Ge-

sang und Klavier an der Städtischen Musik-

schule Frankenthal. 

Messe brève no. 4 in C 

Mit der Messe brève no. 4 in C von Charles 

Gounod (1818–1893), erklingt eine Kompo-

sition der Romantik. Das Werk erschien 

erstmals 1877 in einer Fassung für zwei glei-

che Stimmen und Orgel und wurde später 

für vierstimmigen gemischten Chor und 

Orgel bearbeitet. 

Ausführende 

Swinging People, Männerchor und Gemisch-

ter Chor des BASF Gesangvereins 

Leitung: Wolfgang Sieber 

Autor: Friedhelm Trowe 
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Dartsoft Sport Community 
Jede Menge Spaß mit deinen NERF Blastern  

Was vor 5 Jahren als "Aufrechterhaltung 

des Hausfriedens" für 5 Väter und Söhne 

begonnen hatte, mit der Anmietung eines 

etwas größeren Wohnzimmers von 60 m², 

ist mittlerweile zu einem regelmäßigen mo-

natlichen Event als Abteilung des TuS 1891 

Flomersheim, mit mind. 200 m² Spielfläche, 

ausgewachsen. Mehrere Mannschaften 

treten im sportlich-fairen Wettkampf ge-

geneinander an. Verschiedene Spiel-Modi 

lassen keine Langeweile aufkommen.  Mitt-

lerweile finden diese fast immer in der  

Isenachhalle Flomersheim statt. 

Der Focus war dabei immer auf den Spaß 

gerichtet, aus diesem Grund legen wir viel 

Wert darauf die Events im sportlichen Sinne 

durchzuführen. Teilnehmen kann jeder von 

7 bis 99 Jahren (unter 10 Jahren sollte eine 

Aufsichtsperson anwesend sein). 

Weitere Regeln sind auf der Homepage des 

TuS Flomersheim  zu finden, genauso wie 

die aktuellen Termine. 

Wer mitmachen möchte, kann seine eige-

nen Blaster mitbringen, seine Darts aber zu 

Hause lassen. Hallensportschuhe und eine 

Schutzbrille vervollständigen die benötigte 

Ausrüstung um mitzumachen. Bei den 

Events werden Teams gebildet, die dann im 

sportlichen Wettkampf gegeneinander an-

treten um ein Spielziel zu erfüllen. Meist ist 

die Wahl des dabei zu verwendenden Blas-

ters frei, manchmal wird dieser aber durch 

den Spielmodus vorgegeben. Hierfür gibt es 

auch eine kleine Auswahl an Leih-Blastern. 
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Der nächste Termin findet am 

11.03. ab 12:30 bis ca. 16:30 in 

der TuS-Halle statt. 

Der Eintritt beträgt 10,- Euro je 

Spieler (für TuS Vereinsmitglie-

der ist er frei) 

Auf Youtube.de könnt ihr ein Video 
von uns unter "Dartsoft Sport Com-
munity Flomersheim" finden. 

www.youtube.com/watch?

v=W6YfO1aJFHA&list=LL&index=3  

Autor: Andrey Krause 

Neujahrsempfang der Ortsvorsteherin 

Nach der Pause der letzten Jahre fand am 

08. Januar erstmals wieder der Neujahrs-

empfang der Flomersheimer Ortsvorstehe-

rin Heike Haselmaier statt. 

Ca. 150 Flomersheimer fanden den Weg in 

die Mehrzweckhallte des TuS Flomersheim. 

Beim Sektempfang konnten die Bürger be-

reits Kontakt knüpfen und so das neue Jahr 

mit regem Austausch beginnen.   

Ortsvorsteherin  Heike Haselmaier präsen-

tierte ihre Wunschliste für das Jahr 2023. 

Baugebiet, Verkehrsbelastung, Sportplatz 

und Müll waren die Themen, die sie und 

sicher auch die Flomersheimer in diesem 

Jahr bewegen. 

Bürgermeister Bernd Knöppel stellt in seiner 

Rede fest, dass Flomersheim ein besonderer 

Ortsteil sei, der Wert auf seine Eigenstän-

digkeit und das Beibehalten der dörflichen 

Struktur lege. 

Weitere Grußworte gab es von Miss Stroh-

hut Sonja Erbach und dem AGF Vorsitzen-

den Dirk Wedekind. 

Natürlich spielte das Unterhaltungspro-

gramm an diese, Nachmittag  eine maßgeb-

liche Rolle.  

Der gemischte Chor des Gesangverein Bund 

Freundschaft unter Leitung von Michael 

Völpel begeisterte die Anwesenden mit  

Schlager-Evergreens. Tanzmariechen Laura 

Mrosek vom CV Chorania Frankenthal re-

präsentierte ihren Verein gekonnt mit Kör-

perspannung, Taktgefühl und Leidenschaft.   

Die Chorania Schautanzgruppe  

Chorikidz nahm die Zuschauer im Rahmen 

ihrer Shownummer „Ratatouille“ mit auf 

eine Reise nach Frankreich. 

https://www.youtube.com/watch?v=W6YfO1aJFHA&list=LL&index=3
https://www.youtube.com/watch?v=W6YfO1aJFHA&list=LL&index=3
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Flomersheimer Ortswappenträger (seit 2000) 

2000 Jan Mannweiler, Felix Schneider,  
Margot Hörner 

2001  Jimmy Hörth, Ursula Lutz  

2002 Harald Mechnich, Michael Gaida 

2003  Anne Nissen, Anton Pollich, Winfried  
 Scheuber 

2004 Hans Diehl,  

2005 Peter Kuhn 

2007  Manfred Günther, Peter Benzmüller, 
 Helmut Roth, Lea Jungel, Marcel 
 Ackermann, Hans Gruber, Manfred 
 Weitz, Rüdiger Eichert, Franziska Boll 

2008  Peter Kraus 

2009  Sigrid Wehowski  

2010  Dietmar Borth 

2011  Erika Mücke 

2012  Rosina Firmery 

2013  Alishia Rother, Kathi Steitz, Elisa 
 Haselmaier, Linnea Orth, Marus 
 Orth, Lea Sterzum 

2014  Wolfgang Baumgärtner, Dieter 
 Baumann 

2015  Theo Wieder, Hans Wirth 

2017   Helene Haeberle  

2018   Johann Reder  

2022  Dirk Wedekind 

Eine Überraschung gelang mit der Aktion 

„Dampfnudeln für alle“, die der neue Wirt 

im TuS Flomersheim, Patrick Storzum, nach 

Uromas Rezept backt. 

Zum Abschluss ehrte Heike Haselmaier den 

AGF Vorsitzenden Dirk Wedekind für lang-

jähriges Engagement im Ort mit der Verlei-

hung des Ortswappens. Mit Stolz nahm die-

ser die Auszeichnung entgegen und reiht 

sich nun in die lange Liste der Ortswappen-

träger in Flomersheim ein. 
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Fasnachtsitzungen der Chorania 

Nach dem positiven Feedback zu der gelun-

genen „Generalprobe“ der närrischen Do-

naufahrt im Mai letzten Jahres und trotz der 

unsicheren Pandemie-Lage hatte sich der 

Carnevalverein Chorania Frankenthal 1962 

e.V.  entschieden, die Prunksitzungen im 

gewohnten Ambiente bei der Donaudeut-

schen Landsmannschaft in Frankenthal 

durchzuführen. Getreu der durch Corona 

abgewandelten Devise: „Wenn du planst, 

kannst du verlieren. Wenn du nicht planst, 

hast du schon verloren“. 

Und es war die richtige Entscheidung!  

2 volle Prunksitzungen am Freitag und 

Sonntag entschädigten für so machen Pla-

nungsstress. Als wäre nichts gewesen, ver-

sprühten die Aktiven zum Motto“ Wir feiern 

den 60. Geburtstag der Chorania in Paris“ 

unbändige Spiellust.  Die Tanzgruppen der 

ChoriKidz und die wilden Choris überzeug-

ten durch einen feschen Gardemarsch, den 

süßen Mäusen (manche sagen, es wären 

Ratten) und Köchen aus Ratatouille sowie 

dem ausdruckstarken Show-Tanz zum 

Glöckner von Notre Dame. Und mit Laura 

Mrosek haben wir wieder ein Tanzmarie-

chen.  

Der bekannte Protokoller Thomas Kehl und 

der singende Elferrat nahmen mit scharfem 

Wortwitz gesellschaftliche und politische 

Themen aufs Korn. Aber auch der Kokolores 

kam nicht zu kurz. Ob der 

„Marktplatzreiwer“ Giacomo Galante oder 

der „werdende Vater“ Daniel Galante (da 

liegt die Fasnacht in der Familie); die Lach-

muskeln wurden gezielt trainiert. Allen  

voran auch mit dem Duo  „Babbel net“, die 

den Saal mit Ihrem Kochvortrag im 

wahrsten Sinne des Wortes zu später Stun-

de zum Kochen brachten. 

Die Gründung der Chorania erfolgte 1962 

aus dem Volks-Chor. So ist es Tradition und  



 

 

 Seite 11 / 24 

  

Verpflichtung, dass auch die Gesangsbeiträ-

ge auf hohem Niveau dargeboten werden. 

Daniel Galante überzeugte in seinem Alter 

Ego als Straßensänger, Thomas Scholl ver-

körperte Monsieur Chanson mit französi-

schen Liedern und „Die Gröhler“ brannten 

mit Ihren Party-Knallern ein Feuerwerk der 

guten Laune ab. Das berauschende Finale 

mit allen Aktiven auf der Bühne nach fünf 

Stunden Top-Unterhaltung kam da vielen 

Gästen viel zu früh.  

Nach der Fasnacht ist aber auch schon wie-

der vor dem Strohhutfest. Die ersten Pla-

nungen laufen auch hier. Spätestens dann 

wollen wir uns alle in unserem Biergarten in 

der Wormser Straße wieder sehen. Das 

Chorania-Leben ist daher nicht nur Fas-

nacht, sondern findet das ganze Jahr statt. 

Und jeder kann dabei mitmachen. Meldet 

euch einfach unter www.chorania.de  oder 

beim 1. Vorsitzenden Jörn Peter, 06233-

667420 

Autor: Thomas Kehl 
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Der Hof-Flohmarkt kommt 

Nach dem Aufruf der AGF in der letzten 

Ausgabe des VorOrt-Magazins fand sich 

eine gute Gruppe begeisterter Flomershei-

mer, die die Organisation in die Hand ge-

nommen haben. Unter der Moderation vom 

AGF Vorsitzenden Dirk Wedekind wurden 

Ideen ausgetauscht, das Konzept geschmie-

det und alles Notwendige vorbereitet. Das 

Ergebnis kann sich sehen lassen: Der 1. Flo-

mersheimer Hofflohmarkt kommt und zwar 

am 06. Mai überall  in Flomersheim. 

Merkt Euch schon mal den Tag. Alle die 

selbst etwas verkaufen möchten, melden 

sich bis zum 15. April (siehe Plakat auf der 

linken Seite).  Der Lage-Plan mit allen Stän-

den wird dann rechtzeitig über Flomers-

heim.de, Facebook oder  WhatsApp den 

Weg zu Euch finden. 

Neuigkeiten aus dem 1891 
Neuer Koch – altbewährtes Konzept 
Nachdem uns unser alter Koch Markus 
Braun aufgrund einer neuen Anstellung zum 
Ende des Jahres verlassen hat, konnten wir 
durch einen glücklichen Zufall mit Patrick 
Storzum einen neuen Koch gewinnen, der 
auch das Konzept und das Angebot im 1891 
wie gehabt weiterführt. Herr Storzum war 
früher im Naturfreundehaus Eppetal tätig 

und wohnt auch in Flomersheim, so dass 
von Anfang an alles gepasst hat. 

Nach circa sechs Wochen können wir sagen, 
dass sich die Gastronomie im 1891 weiter 
entwickelt hat. Über altbewährte Sachen 
wie Schnitzel, überbackenen Schafskäse 
und Wurstsalat bis zu Nudelgerichten und 
Rumpsteaks geht das Angebot. Neu dabei 
ist, dass es jeden Sonntag frisch gebackene 
Dampfnudeln gibt. Diese kann man einzeln 
ordern oder in Kombination mit Kartoffel-
suppe und/oder Vanille- bzw. Weinsoße. 
Das Gedeck mit Dampfnudel, Suppe und 
Soße gibt es für 9,90 Euro.  

Weiterhin sind verschiedene Aktionen ge-
plant, wie z.B. mal ein Flammkuchen Wo-
chenende oder ein Pizza Wochenende in 
denen dann verschiedene Variationen ange-
boten werden. Achten Sie hier auf die  
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Aushänge in den lokalen Geschäften, auf 
unserer Homepage, bei Facebook oder auf 
unserer Tafel.  

Zusätzlich zu den Gerichten in der Speise-
karte gibt es auch immer wieder tagesaktu-
elle Angebote wie Currywurst mit Pommes, 
Bratwurst mit Wirsinggemüse und 
Katoffelspalten oder Schweinegeschnetzel-
tes mit Kartoffelgratin.  

Auch bei den Nachspeisen wurde ein wenig 
nachgebessert und so finden sich nun süße 
Pasta Napoli im Angebot sowie Vanilleeis 
mit heißen Kirschen. Auch gibt es wieder 
Sonntags den einen oder anderen frisch 
gebackenen Kuchen. 

Die Öffnungszeiten im 1891 wurden auch 
den Gegebenheiten angepasst und sind 
Donnerstag, Freitag und Samstag von  
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr und Sonntag von 
11:00 Uhr bis 21:00 Uhr. Öffnungszeiten 
können sich auch noch ein wenig in die eine 
oder andere Richtung verschieben. Sobald 
der Biergarten wieder geöffnet ist, wird 
Sonntags auch eine Stunde länger geöffnet 
sein. 

Das neueste Angebot im 1891 ist der sonn-
tägliche Tanztee mit den Rabbits. Noch bis 
zur Sommerpause Ende Mai kann jeden 

Sonntag von 15 Uhr - 19 Uhr zu der Musik 
von „The Rabbits“ zu den Schlagern der 
60er bis zu den aktuellen Hits von z.B. An-
drea Berg getanzt werden.  

Die Sommerpause geht von Juni – August 
und ab September geht es dann weiter mit 
dem sonntäglichem Tanztee. Reservierun-
gen für den Tanztee werden angenommen 
unter 0160-4051064 

Suchen Sie etwas für Ihre Familienfeier, 
einen Saal oder ein Nebenzimmer? Auch 
hier können wir Ihnen behilflich sein. Für 
kleines Veranstaltungen haben wir ein Ne-
benzimmer für bis zu 40 Personen, ideal für 
Geburtstagsfeiern etc. Hier erstellen wir 
auch gerne mit Ihnen zusammen ein Speise-
angebot zusammen. Für größere Feiern 
bietet sich unsere Halle an. Hier haben je 
nach Bedarf bis zu 150 Personen Platz. Für 
weitere Informationen und/oder Reservie-
rungen stehen wir Ihnen unter 0173-
7229820 zur Verfügung  

 

Weitere Termine 1891 & TuS Flomersheim 

03.03.2023 Hähnchenfest 

24.03.2023 Jahreshauptversammlung 

05.05.2023 Hähnchenfest 

18.05.2023 Schlachtfest / Falterplatz 

02.06.2023 Hähnchenfest 

 

Autor: Jens Krause 
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AGF-Ausflug für alle zur Römerkelter 
Vorankündigung heute - Details im nächsten Heft - Save the Date: 09.07.2023: 

Für Sonntag dem 09. Juli 2023 lädt die AGF 

zu einem Ausflug zum römischen Weingut 

am Weilberg bei Ungstein ein. Die Leitung 

haben unsere drei Kultur- und Weinbot-

schafter aus Flomersheim . 

Ziel ist ein geselliges Zusammensein aller 

Altersklassen mit einem kleinen Imbiss und 

einer Weinprobe, mit Weinen der Umge-

bung. Alternativ gibt es selbstverständlich 

auch Traubensaftschorle. 

https://www.pfalz.de/de/sehenswuerdigkeit/
roemisches-weingut-weilberg  

Im Sommer 2021 haben drei Flomersheimer 

die staatliche Prüfung zum „Kultur- und 

Weinbotschafter“ (früher nannte man das 

Fremdenführer) des Landes Rheinland Pfalz 

absolviert. Grundlage hierfür war eine 13-

monatige Ausbildung am DLR in der Wein-

bauschule in Mussbach in der Pfalz. 

Uwe Wohlfahrt, Marc-Wiegand Pointner 

und Jürgen Hanewald sind seit dieser Zeit 

mit recht unterschiedli-

chen Schwerpunkten 

aktiv, nun  bündeln sie 

ihre Kompetenz für den 

Flomersheimer AGF 

Ausflug. 

Wer Lust auf eine geführte Tour zum Wein-

gut hat, kann mit Jürgen Hanewald vom 

Wurstmarktparkplatz aus zur Römervilla 

gehen und später auch zurück. Hier ist auch 

eine alternative Anreise per Bahn ab Flo-

mersheim möglich. 

Alle die direkt zur Römervilla fahren wollen, 

können am Ortsrand von Ungstein parken 

und in wenigen Metern hochlaufen. 

Hier wird dann Axel Wohlfahrt eine Führung 

durchs Weingut anbieten und aus der Zeit 

vor ca. 2.000 Jahren erzählen. 

Parallel wird die Weinverkostung stattfin-

den, welche von Marc-Wiegand Pointner 

musikalisch mit ausgewählten Liedern be-

gleitet wird. 

An den Details des Ausflugs wird aktuell 

schwer gefeilt. Aber wer schon jetzt Lust 

bekommen hat, markiert sich den Tag schon 

mal im Kalender.  

Der genaue Ablauf, die Kosten und die An-

meldung werden dann in der Mai-Ausgabe 

des VorOrt-Magazins veröffentlicht. 

https://www.pfalz.de/de/sehenswuerdigkeit/roemisches-weingut-weilberg
https://www.pfalz.de/de/sehenswuerdigkeit/roemisches-weingut-weilberg
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Sauberes Flomersheim - Auch Du kannst was tun 
Fragen und Antworten  zur Elektromobilität 

Heute geht es in der Rubrik „Sauberes Flo-
mersheim“ um Elektromobilität. In der 
Form von Fragen und Antworten haben wir 
uns mit ein paar Aspekten beschäftigt und 
diese für Sie beleuchtet. Es ist klar, dass 
man ein solch komplexes Thema nicht in 
wenigen Sätzen abhandeln kann - bitte be-
trachten Sie unseren Artikel daher als Anre-
gung für weitere Beschäftigung  mit dem 
Thema Elektromobilität. 

F: Welche Möglichkeiten zur CO2-
Einsparung gibt es im Bereich der Mobili-
tät? 

A: Man kann z. B. ein E-Auto nutzen. Dieses 
muss man nicht einmal direkt kaufen. Auch 
die „CarSharing“ genannte Kurzzeitmiete 
kommt in Frage. CarSharing ist vor allem für 
Wenig- und Gelegenheitsfahrer*innen 
preislich interessant. Bis zu einer Fahrleis-
tung von etwa 10.000 Kilometern pro Jahr 
(rund 800 Kilometer pro Monat) spart Car-
Sharing gegenüber dem privat ange-
schafften Neuwagen auf jeden Fall Geld ein. 

Quelle: www.frankenthal.de/stadt-frankenthal/de/

wirtschaft/verkehr-mobilitaet/carsharing/ 

Hier haben die Stadtwerke zusammen mit 
Stadtmobil.de mittlerweile drei Standorte in 
Frankenthal aufgebaut: 

www.rhein-neckar.stadtmobil.de/privatkunden/
stationen/ 

F: Gibt es auch Konzepte für die Kurzstre-
cke? 

A: Hier bietet sich ein E-Roller an. Diese gibt 
es entweder in der 45 km/h oder der 80 
km/h-Version. Mit einer Fahrerlaubnis der 

Klasse AM (ab 16 Jahre) darf ein Elektrorol-
ler mit 45 km/h Geschwindigkeit in 
Deutschland gefahren werden. Sie ist in den 
Klassen A1, A2, A und B sowie T einge-
schlossen (also auch im normalen PKW-
Führerschein). Für die 80 km/h Version kön-
nen seit Anfang 2020 Inhaber des Autofüh-
rerscheins (Fahrerlaubnisklasse B) nach 
dem Absolvieren einer theoretischen und 
praktischen Fahrerschulung auch Krafträder 
der Klasse A1 in Deutschland fahren. Und 
das ohne die vollständige Ausbildung absol-
vieren zu müssen. Auch auf die theoretische 
und praktische Prüfung wird verzichtet.  

F: Gibt es weitere Anreize für die Nutzung 
eines Elektrofahrzeugs? 

A: Ja, als Fahrer eines Elektroautos trägt 
man aktiv dazu bei, klimaschädliche Treib-
hausgasemissionen zu reduzieren. Dieses 
Engagement wird ab 2022 vom Gesetzgeber 
in Deutschland anerkannt. Im Rahmen des 
Förderinstruments Treibhausgasminde-
rungsquote (THG-Quote) können Sie Ihre  

http://www.rhein-neckar.stadtmobil.de/privatkunden/stationen/
http://www.rhein-neckar.stadtmobil.de/privatkunden/stationen/
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CO2-Einsparungen jährlich zertifizieren las-
sen und an quotenpflichtige Unternehmen 
(verkaufen. Dies funktioniert sogar mit den 
o.g. 45km/h Rollern. Hierzu ist es allerdings 
notwendig den Roller, der normalerweise 
nur ein kleines Versicherungskennzeichen 
benötigt, bei der Zulassungsstelle freiwillig 
zuzulassen. Dadurch erhält man ein norma-
les Kennzeichen und kann fortan seine THG-
Quote verkaufen. Hier erzielt man je nach 
Jahr bis zu 475 € Prämie. 

F: Gibt es ein Fazit?  

A: In den letzten 10 Jahren haben sich die 
Mobilitätskonzepte extrem verändert. Es 
gibt viele Verbesserungen (z.B. den lautlo-
sen und abgasfreien Betrieb von Elektro-
fahrzeugen) aber natürlich gibt es auch eini-
ge Nachteile (Rohstoffeinsatz in Batterien) 
und offene Fragen. In den nächsten Jahren 
werden wir sicher noch die gleichen starken 
Veränderungen sehen wie in den Vergange-
nen. 

AGF Jagd- und Wildabend begeistert 
Knapp 100 Gäste gut bewirtet und unterhalten 

Am 14. Januar fand in der Mehrzweckhalle 

des TuS Flomersheims der Flomersheimer 

Jagd– und Wildabend statt.  

Das Event unterhielt mit Beiträgen von Max 

Brauer, Mathias Sacherow, NichtGanzDich-

ter und Philipp von Villiez, die das Publikum 

von Gang zu Gang durch das Menü begleite-

ten. 

Neben der Unterhaltung konnte das Publi-

kum  interessante Infos rund um die Jagd in 

Flomersheim erhalten.  
Auch die Portraitstation mit  Steffen Boiselle 

fand regen Anklang. So manch neues Kunst-

werk ziert nun Flomersheimer Bilderrah-

men.   

Vielen Dank an dieser Stelle vor allem an 

das Küchen- und Serviceteam der AGF, star-

ke Leistung! 

Viele Besucher regten direkt eine Wieder-

holung des Events im kommenden Winter 

an - schaumermal was man da machen 

kann. 
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Sternsinger mit Rekordergebnis 

Nach den Jahren der Pandemie konnten die 

Sternsingerinnen und Sternsinger der Ge-

meinde St. Cyriakus in diesem Jahr wieder 

die Haushalte in Flomersheim und Eppstein 

besuchen und den Segen 20*C+M+B+23 an 

die Türen anbringen. Genau 7.679,05 Euro 

landeten in den Spendenbüchsen, rund 

1.200 Euro mehr als in den Jahren vor der 

Pandemie. Das Geld kommt wie üblich der 

Partnergemeinde in Ruanda zugute. 

Seit 2015 führt Donata Hayer das fünfköpfi-

ge Leitungsteam. Im Laufe der Jahre hat 

sich eine gewisse Routine entwickelt. Das ist 

hilfreich, um die Sternsingergruppen zu den 

rund 400 Haushalten zu senden. In diesem 

Jahr waren über 30 Kinder und 12 Begleit-

personen dabei. Gelaufen wurde Samstag 

und Sonntag, am Montag folgte dann noch 

ein Besuch in den drei Kitas und den beiden 

Grundschulen. Zur diesjährigen Aktion äu-

ßert sich Hayer zufrieden: „Es hat mich sehr 

gefreut, dass nach der Coronapause wieder 

so viele Kinder mitgemacht haben. Das ist 

auch Schulleiter Georg Bauer zu verdanken, 

der im Elternbrief für die Aktion geworben 

hat.“ 

Die 17-jährige Leonie war 2019 mit den 

Sternsingern von St. Cyriakus beim Empfang 

im Bundeskanzleramt in Berlin dabei. In 

diesem Jahr führte sie die Segensbringer 

gemeinsam mit einer Partnerin an und 

schwärmt: „Es war cool, die Gruppe zu be-

gleiten. Zu wissen, dass wir mit dem Stern-

singen anderen Kindern helfen können, ist 

jedes Jahr aufs Neue immer wieder ein tol-

les Gefühl.“ Mit Blick auf die Sternsingerak-

tion 2024 ist sie zuversichtlich: „Die meisten 

haben mir gesagt, dass sie nächstes Jahr auf 

jeden Fall wieder dabei sein wollen.“ 

Hildegard Olbermann pflegt den Kontakt zur 

katholischen Partnergemeinde Sancta Maria 

Mater Dei. Sie berichtet, dass dort die 

Grundschule St. Aloys zu klein geworden ist 

und eine Erweiterung geplant ist. Rund 

50.000 Euro wird das Projekt kosten. „Der 

Spendenerlös ist ein großartiger Beitrag 

zum Schulerweiterungsprojekt“, so die 

Eppsteinerin, „die Kinder und Eltern in Ka-

monyi freuen sich schon jetzt darauf, dass 

bald in neuen Räumen unterrichtet werden 

kann.“ 

Autor: Friedhelm Trowe 
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Pälzer Kreizworträtsel  
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Auflage:  2.000 Stück  

Erscheinen: 4x jährlich zur Quartalsmitte 

Werden Sie Werbepartner ! 

Einmal im Quartal in jedem Briefkasten in 

Flomersheim. So werden die aktuellen The-

men der lokalen Vereine und Gruppen in 

Flomersheim kommuniziert.  

Unterstützen Sie uns, werden Sie Werbe-

partner und helfen Sie so unserem Ort auf 

die Beine. Sprechen Sie uns an. 

Dirk Wedekind, 0152 0988 6615, agf@flomersheim.de  

 

 Werbepreise je Ausgabe: 

 DIN A5  80.- EUR zzgl. MwSt 

 DIN A6  45.- EUR zzgl. MwSt 

Escrima: Neuaufstellung nach Corona 
DJK Abteilung im Aufwind 

Die Abteilung Escrima von der DJK Eppstein 

hat sich nach Corona neu aufgestellt. Mon-

tags von 20 Uhr - 21 Uhr findet jetzt immer 

ein Zirkeltraining statt, das vor allem neue 

weibliche Mitglieder gebracht hat. Auch die 

Kinderselbstverteidigung, die immer mitt-

wochs von 17 Uhr - 18 Uhr stattfindet, ist 

sehr gut besucht. Hier wird für Kinder ab 6 

Jahren, nicht nur Kampfsport vermittelt, es 

werden auch Kraft und Kondition aufge-

baut. Die Erwachsenen trainieren immer 

mittwochs von 19 Uhr - 20:30 Uhr Escrima, 

auch hier  kommt das Kraft.- und Konditi-

onstraining nicht zu kurz. Ein Probetraining 

ist in allen Bereichen jederzeit möglich. 
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